
 	  

Bitte ausfüllen, abtrennen und einsenden: Süddeutscher Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V. | Senefelderstr. 15 | 73760 Ostfildern

JA! Ich bin dabei - mein persönlicher Beitrag für den Kapellenbau im SDV
Ich unterstütze den Kapellenbau des Süddeutschen Bauvereins mit einer regelmäßigen Spende von

20,- € 50,- € 100,- €
¼-jährlich ½-jährlich jährlich

SEPA-Lastschriftmandat: Ich/Wir ermächtige(n) hiermit den Süddeutschen Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V., Zahlungen von meinem/unserem o.g. Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Süddeutschen Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V. auf mein/unser o.g. Konto 
gezogene Lastschriften einzulösen.

1. 15.
monatlich

erstmals ab

€ (bitte Betrag einsetzen)

/
Monat Jahr

Name, Vorname IBAN | Kontonummer

Straße Haus-Nr. BIC / Bankleitzahl

PLZ Ort

Datum Unterschrift

Name der Bank bzw. des Kreditinstituts

Hinweise: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend ab Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditins-
titut vereinbarten Bedingungen. Das SEPA-Lastschriftmandat kann jederzeit schritlich widerrufen 
werden. Jeder Spender erhält zu Beginn des Folgejahres automatisch eine Spendenbestätigung 
zur Vorlage beim Finanzamt.

SPENDENDIAGRAMME

Nächste Kapellenbausammlung

13.09.2025

100.000 € 100.000 €

50.000 €

32.779 € 29.715 €

14.615 €

BWV BYV MRV

Jahresziel 2025 Bisherige Sammlungen 2025

KAPELLENBAU
BRIEFAusgabe

September 2025

Liebe Leser! 

Manchmal staune ich, wie viel Kraft in ei-
ner gemeinsamen Idee liegt. Was mit einem 
Gespräch beginnt, wächst Schritt für Schritt 
– bis plötzlich Wände stehen, Fenster Licht 
einlassen und Menschen durch offene Türen 
gehen. Dann wird klar: Hier entsteht mehr 
als nur ein Gebäude. Hier entsteht ein Ort, 
an dem Gott erfahrbar wird.

Ein Gotteshaus entsteht nicht nur aus Stein 
und Holz. Es wächst aus Gebeten, Gesprä-
chen, Träumen – und aus der Hoffnung, 

dass Gott unsere Mühe segnet und durch 
uns wirkt. Oft braucht es Geduld, manch-
mal auch langen Atem. Aber gerade darin 
zeigt sich unser Vertrauen: Vertrauen darauf, 
dass aus kleinen Anfängen Großes entstehen 
kann. Dass unser Geben – sei es Zeit, Kraft 
oder Spende – Frucht bringt, die wir oft erst 
später sehen.

Natürlich fordern uns Baupläne, Zeitpläne 
und Budgets immer wieder heraus. Aber Gott 
sieht mehr. Er sieht Kinder, die hier singen 
und spielen werden. Menschen, die Trost fin-
den. Glauben, der Wurzeln schlägt. Er sieht, 
was werden kann. Und manchmal dürfen wir 
schon jetzt einen kleinen Vorgeschmack da-
von erleben.

Darum danke ich dir – für deine Geduld, 
deine Unterstützung, dein Gebet. Und ganz 
besonders auch für deine Kapellenbauspen-
den. Ob groß oder klein, sie tragen dazu bei, 
dass aus Hoffnung Wirklichkeit wird. Was wir 
heute gemeinsam gestalten, kann für viele 
ein Segen werden. Nicht nur heute, sondern 
auch für kommende Ge-
nerationen.

Tye Davis
Vizepräsident BYV

Süddeutscher Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V.
Senefelderstr. 15, 73760 Ostfildern
Tel: 0711 44819-30 | Fax: 0711 44819-39 | E-Mail: bauverein@adventisten.de | www.sdbv.net
Spendenkonto: Volksbank Stuttgart eG | IBAN: DE31 6009 0100 0213 5070 05 | BIC: VOBADESSXXX
Sitz: Ostfildern | Vereinsregister AG Stuttgart: VR 2432 | Vorstand: Alexander Bauer, Andreas Besmann

UNSER TEAM 
„Sie machten sich auf den Weg... das Haus des 
Herrn zu bauen...“ Esra 1,5

Amos Hornberger
Objektbetreuung

Tel:          0711 44819-71
Mobil:     0151 440589-47

Andreas Besmann
Stellvertretender Vorstand 
Tel:          0711 44819-35
Mobil:    0151 440589-69

Marcela Müller
Objektbetreuung
Tel:          0711 44819-38
Mobil:     0151 440589-54

Astrid Eschen
Teamassistentin, Sekretariat

Tel:         0711 44819-30
Fax:        0711 44819-39

Alexander Bauer
Geschäftsführender Vorstand

Tel:          0711 44819-31
Mobil:    0151 440589-81

Bogdan Tanase
Projektleitung

Mobil:     0151 440589-46

Elena Besmann
Objektbetreuung

Tel:          0711 44819-80
Mobil:     0160 9802-6666

Mirjam Hildbrandt
Finanzbuchhaltung

Tel:          0711 44819-26
Fax:         0711 44819-39

Birgit Dullinger
Sachbearbeitung, Miete und Nebenkosten

Tel:          0711 44819-36
Fax:         0711 44819-39

Larissa Köbele
TA, Mietverwaltung, Technische Abteilung

Tel:         0711 44819-30
Fax:        0711 44819-39

Rudshan Tlegen
Objektbetreuung

Tel:          0711 44819-34
Mobil:     0151 440589-84

Waldemar Kroll
Objektbetreuung

Tel:          0711 44819-33 
Mobil:     0151 440589-83

William Giesbrecht
Objektbetreuung

Mobil:     0151 440589-60

Kevin Heck
Objektbetreuung

Tel:          0711 44819-37
Mobil:     0151 440589-51

Eva Wermund-Commisel
Objektbetreuung

Mobil:     0151 5994-7987



www.sdbv.net

KAPELLENBAU
PROJEKTE

Am 11. Mai 2025 feierte das 
HopeCenter Wasserburg 
seine feierliche Eröffnung. 
Über 150 geladene Gäste 
aus Politik, Kirche und Ge-
sellschaft waren dabei, um 
diesen besonderen Moment 
mitzuerleben.
Am Nachmit-
tag öffnete das 
HopeCenter seine 
Türen für die brei-
te Öffentlichkeit: 
Mehrere Hundert 
Wasserburgerin-
nen und Wasser-
burger nutzten die 
Gelegenheit, das 
neue Haus und seine vielfäl-
tigen Angebote kennenzu-
lernen.

Lokale Medien berichteten 
ausführlich und positiv über 
die Feierlichkeiten – eine 
wertvolle Unterstützung für 
die Sichtbarkeit des Projek-
tes. 
Die Eröffnung war zugleich 
eine Zeit des 
Rückblicks und 
der Dankbarkeit: 
Dank an die vie-
len Menschen, die 
mit Einsatz, Gebet 
und Spenden zum 
Entstehen dieses 
Hauses beigetra-
gen haben. Und 
Dank an Gott, des-

sen Segen all dies ermög-
licht hat.
Schon jetzt besuchen täglich 
durchschnittlich mehr als 100 
Menschen das HopeCenter. 
Damit eröffnen sich für die 
Adventgemeinde Wasser-

burg viele Möglichkeiten, 
Menschen zu dienen, Hoff-
nung zu vermitteln und die 

lebensbringen-
de Botschaft 
Jesu sichtbar 
und erfahrbar 
zu machen.
Das HopeCen-
ter vereint Ge-
meinde, Kita, 
M u s i k s c h u l e 
und Co-Wor-
king-Space. Als 
Kapel lenbau-

projekt 2025 in Bayern sind 
wir weiterhin auf Unterstüt-
zung angewiesen, um offene 
Baukosten zu decken. Jeder 
Beitrag hilft mit, dass hier 
Hoffnung wachsen kann.

WASSERBURG	

AKTUELLE
KAPELLENBAU 

               PROJEKTE

Kapellenbauprojekte 2025 
in Baden-Württemberg

ESSLINGEN: Ein passen-
des Grundstück wurde in 
Plochingen gefunden. Ge-
plant ist ein multifunktiona-
les HopeCenter mit mehre-
ren Nutzungen (Gemeinde, 
Büro, Wohnen). 

KARLSRUHE: Der geplan-
te Campus Karlsruhe soll 
Gemeindezentrum, Kin-
dertagesstätte, Schule und 
Praxisräume umfassen. 
 

Kapellenbauprojekt 2025 
in Bayern

Das HopeCenter Was-
serburg ist auch im Jahr 
2025 Kapellenbauprojekt 
in Bayern. Das Leucht-
turmprojekt mit Gemein-
de, KITA, Musikschule 
und Co-Working-Space 
ist seit September 2024 
in Betrieb. Mit den Spen-
den sollen offene Baukos-
ten mitfinanziert werden. 

Kapellenbauprojekt 2025 
in Mittelrhein

Das bestehende Kirchen-
gebäude der Gemeinde 
Kaiserslautern wurde ge-
neralsaniert und mit einem 
Treppenhausanbau erwei-
tert. Die Fertigstellung er-
folgte im Juli 2025.

ZEUTERN

BAUPROJEKTE
IM BAUVEREIN

Nach einer ungewöhnlich 
langen Wartezeit von rund 
elf Monaten auf die Bau-
genehmigung konnten im 
Sommer endlich die Bauar-
beiten am Projekt in Zeutern 
beginnen: Das ehemalige 
Schulgebäude wird zu ei-
ner Kindertagesstätte um-
gebaut. Ergänzt wird das 
rund hundert Jahre alte Be-
standsgebäude durch einen 
Neubau, in dem ein moder-
ner Multifunktionsraum ent-
steht. Dieser soll unter der 
Woche den Kindern der KiTa 
viel Platz für Bewegung bie-
ten, während er am Sabbat 
von der Gemeinde für Got-
tesdienste genutzt wird. Der 
Baufortschritt gestaltet sich 
jedoch schwieriger als zu-
nächst erwartet. Das hohe 
Alter des Bestandsgebäudes 
bringt immer wieder neue 
Herausforderungen mit sich. 
So stießen die Bauarbeiter 
auf Hohlräume unter dem 
nicht unterkellerten Bereich, 
zudem musste die Grenz-
mauer zum Nachbarn korri-
giert werden. Auch die Pläne 
für den Neubau waren auf-
grund einer Verschiebung 
der Achsen erneut zu über-
arbeiten. Diese und weitere 
unvorhergesehene Hinder-
nisse führen dazu, dass die 
Arbeiten langsamer voran-
schreiten als gewünscht.
Umso größer ist die Dank-
barkeit gegenüber allen Ge-
schwistern, die das Projekt 
bisher mit Gebet, tatkräftiger 
Hilfe oder anderen Formen 
der Unterstützung begleitet 
haben. Auch weiterhin freu-
en wir uns im Bauverein über 
jedes Gebet für das Gelin-
gen dieses besonderen Vor-
habens.

Ein Traum wird Wirklichkeit! 
Mit großer Dankbarkeit dür-
fen wir berichten, dass am 
29.04.2025 der Kaufvertrag 
für das Gebäude in der Wil-
helm-Wüst-Straße 4 in Lan-
dau/Pfalz unterzeichnet wur-
de. Ab dem 01.09.2025 wird 
es offiziell in den Besitz des 
Bauvereins übergehen – ein 
wichtiger Meilenstein, der nur 
durch die treue Unterstützung 
der beteiligten Gemeinde, der 
Vereinigung und des Bauver-
eins Realität wird. Dafür dan-
ken wir von Herzen.
Der neue Standort wird künftig 
Heimat für zwei Gemeinden 
sein: Adventgemeinde Landau 
und die junge Adventgemein-
de SÜW aus Bad Bergzabern, 
die beide schon voller Freude 
und Erwartung auf den Ein-
zug blicken. Wir vertrauen 
darauf, dass Gott dieses Ein-
flusszentrum für unsere Stadt 
und Gesellschaft gebrauchen 
wird, um weit über die eige-
nen Wände hinaus wirksam zu 
werden. Für dieses Vorhaben 
bitten wir weiterhin um eure 
Gebete und Spenden, damit 
dieses Projekt wachsen und 
Schritt für Schritt Wirklichkeit 
werden kann. Gemeinsam 
vertrauen wir: „Der Gott des 
Himmels wird es uns gelingen 
lassen“ (Neh. 2,20).

Es ist der erste Sabbat im 
August 2025 - auf diesen Tag 
des Einzugs in die Räum-
lichkeiten des neusanierten 
Gemeindehauses hat die 
Gemeinde gewartet und ihn 
herbeigesehnt.

Es gab sehr viel zu erkunden 
und zu bewundern. Beson-
ders für die Geschwister, die 
während der langen Bauzeit 
nicht vor Ort waren und nur 
das historische Gebäude 
kannten.

Voller Freude und Dankbar-
keit konnten die neuen, re-
präsentativen Räume be-
sichtigt werden. 

Zur Gesamtfertig-
stellung stehen nur 
noch die Toranlage 
und der Zaun zum 
Na c h b a rg r u n d -
stück aus.

Die Eile des Einzugs 
hatte einen guten 
Grund, da ein be-
sonderes Datum 
bevor stand: das 
125-jährige Jubi-
läum der Gemein-
de Kaiserslautern, 
das am  16.08.2025 
in einer festlichen 

Veranstaltung gefeiert wur-
de.
  
Die Historie, die bis zur 
Gründung der Gemeinde zu-
rückreicht, ist ein lebendiges 
Beispiel dafür, was Gemein-
deaufbau bewirken kann. 

Die Gemeinde blickt auf eine 
bewegte Geschichte zurück, 
die zu allen Zeiten vom fes-
ten Glauben an Jesus Chris-
tus geprägt war. Dass dieses 
Fest in den neuen Räumen 
stattfinden konnte, erfüllte 
alle mit großer Dankbarkeit 
und Freude.

KAISERSLAUTERN	 LANDAU


